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 Berechnung der Formparameter

 Klassifikation erfolgt anhand der Form-
parameter durch Vergleich mit Prototypen

 Erkennungsgenauigkeit der Unkräuter: 85 %

Projektförderung

 Unkräuter sind in landwirtschaftlichen Flächen 
ungleichmäßig verteilt

 Teilflächen mit geringem Unkrautbesatz sollen
aus ökologischen und ökonomischen Gründen
nicht mit Herbiziden behandelt werden

 Erfassung der Unkrautverteilung mit Bispek -
tralkameras in Getreide, Raps, Zuckerrüben
und Mais

Projektpartner

 Automatische Regelung der Belichtungszeit

 Aufnahme von 3 geokodierten Bildern/sec.

 Fahrgeschwindigkeit: bis zu 8 km/h

 Störungen im Bild (Mulchreste, Steine) 
werden durch die Kombination von zwei 
Spektralkanälen (IR-VIS) entfernt
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Abb. 2: Aufnahmeprinzip der
Bispektralkamera

Abb. 3: Verfahrensschritte der Bildanalyse

 Erstellen von Unkrautverteilungs- und 
Applikationskarten mit GIS
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Abb. 1 : Aufbau der Bispektralkamera
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Abb. 4: Unkrautverteilungs- und Applikations-
karte eines Weizenschlages (3,5 ha)
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Formparametervergleich mit Datenbank und Klassifizierung in 
Unkrautklassen und Kulturpflanzenarten
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Klimaresiliente Landwirtschaft durch Daten, 
Sensorik, Robotik, 5G und Edge-Cloud im Ackerbau
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